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der Polnischen Historischen Mission 



April
Dr. Magdalena M. Baran (Stiftung „Kultura Liberalna“, Quartal-

schrift „Liberte!“). Arbeitsgebiet: Wiederaufbau nach dem II. 
Weltkrieg als ein Element ius post bellum. Eigene Finanzierung.

Juni
Prof. Dr. Roman Czaja (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń / 

Thorn): Der Deutsche Orden in den Städten des Deutschen Rei-
ches im Mittelalter. Das Stipendium wurde von der Bayerischen 
Staatskanzlei gestiftet.

Prof. Dr. Danuta Janicka (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń / Thorn). Arbeitsgebiet: Zwei Führer der soziologischen 
Strafrechtsschule, Franz von Liszt und Julius Makarewicz, und 
ihre gegenseitigen Einflüsse in Deutschland und Polen im frühen 
20. Jahrhundert. Das Stipendium wurde von der Bayerischen 
Staatskanzlei gestiftet.

Uni.-Prof. Dr. Andrzej Pleszczyński (Maria-Curie-Skłodowska-
Universität Lublin): The Image of the World and History in the 
Chronicon imperatorum et pontificum Bavaricum against 
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a Background of the German Historiography of the 13t Centu-
ry. Das Stipendium wurde von der Bayerischen Staatskanzlei 
gestiftet.

Juli
Dr. habil. Krzysztof Kopiński (Nikolaus-Kopernikus-Universität 

Toruń / Thorn). Arbeitsgebiet: Lateinisch-altdeutsche Wörterbü-
cher im Mittelalter. Das Stipendium wurde von der Bayerischen 
Staatskanzlei gestiftet.

Prof. Dr. Janusz Tandecki (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń / Thorn). Arbeitsgebiet: Lateinisch-altdeutsche Wörterbü-
cher im Mittelalter. Das Stipendium wurde von der Bayerischen 
Staatskanzlei gestiftet.

August
Dr. Edyta Grotek (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń / 

Thorn). Arbeitsgebiet: Urbane Identitätsräume. Thorn des 19. 
Jahrhunderts als Exemplifizierung einer städtischen Sprachge-
meinschaft. Das Stipendium wurde von der Bayerischen Staats-
kanzlei gestiftet.

Dr. habil. Joanna Marszałek-Kawa (Nikolaus-Kopernikus-Uni-
versität Toruń / Thorn). Arbeitsgebiet: Politics of Memory as the 
Constitutional Factor of New Political Identity of the Societies of 
Poland and Germany in the Transition Period of the Last Decade 
of the 20t Century. Das Stipendium wurde von der Bayerischen 
Staatskanzlei gestiftet.

Dr. habil. Wojciech Mrozowicz (Universität Wrocław / Breslau). 
Arbeitsgebiet: Die Beziehungen Schlesiens zu Franken im Mittel-
alter. Das Stipendium wurde von der Bayerischen Staatskanzlei 
gestiftet.
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Dr. habil. Sławomir Zonenberg , Prof. der Kasimir-der-Große-
Universität Bydgoszcz / Bromberg. Arbeitsgebiet: Seraphin Diet-
ler und seine Chroniken. Das Stipendium wurde von der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg gestiftet.

August / September
Dr. habil. Krzysztof Kopiński (Nikolaus-Kopernikus-Universität 

Toruń / Thorn). Arbeitsgebiet: Lateinisch-altdeutsche Wörterbü-
cher im Mittelalter. Eigene Finanzierung.

Prof. Dr. Janusz Tandecki (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń / Thorn). Arbeitsgebiet: Lateinisch-altdeutsche Wörterbü-
cher im Mittelalter. Eigene Finanzierung.

September
Prof. Dr. Krzysztof Bracha (Jan-Kochanowski-Universität Kiel-

ce / Polnische Akademie der Wissenschaften, Warszawa / War-
schau): Arbeitsgebiet: Aberglaubenskritik des späten Mittelal-
ters. Das Stipendium wurde von der Bayerischen Staatskanzlei 
gestiftet.

Uni.-Prof. Dr. Lidia Michalska-Bracha (Jan-Kochanowski-
Universität Kielce). Arbeitsgebiet: Erinnerungsorte im 19. 
und 20. Jahrhundert. Moderne Forschungsperspektive. Eigene 
Finanzierung.

Prof. Dr. Magdalena Niedzielska (Nikolaus-Kopernikus-Univer-
sität Toruń / Thorn). Arbeitsgebiet: Die polnische Frage in den 
politischen Programmen des deutschen Liberalismus im 19. Jahr-
hundert. Das Stipendium wurde von der Julius-Maximilians-
Universität Würzburg gestiftet.

Dr. Kazimierz S. Ożóg (Universität Opole / Oppeln). Arbeitsgebiet: 
Destruction of Würzburg in 1945 and its subsequent reconstruc-
tion: problems of urban and architectural reconstruction and 
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memory storage of these events. Das Stipendium wurde von der 
Julius-Maximilians-Universität Würzburg gestiftet.

Prof. Dr. Andrzej Radzimiński (Nikolaus-Kopernikus-Universität 
Toruń / Thorn). Arbeitsgebiet: Religiosität und Kultur im Staat 
des Deutschen Ordens in Preußen. Das Stipendium wurde von 
der Bayerischen Staatskanzlei gestiftet.

Dr. habil. Wiesław Wacławczyk (Nikolaus-Kopernikus-Universi-
tät Toruń / Thorn). Arbeitsgebiet: Human Rights Narratives in 
Germany and Russia. Das Stipendium wurde von der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg gestiftet.

Prof. Dr. Jacek Wijaczka (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń 
/ Thorn). Arbeitsgebiet: Die römisch-katholische Kirche und das 
Verbrechen der Hexerei im 16.–18. Jahrhundert. Das Stipendium 
wurde von der Bayerischen Staatskanzlei gestiftet.

Oktober
Dr. Anna Tarnowska (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń / 

Thorn). Arbeitsgebiet: Die Rechtsschutzgarantien im öffentlichen 
Rechts von Bayern, Baden und Württemberg im 19. Jahrhundert. 
Das Stipendium wurde von der Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg gestiftet.

Marcin Sumowski M.A. (Nikolaus-Kopernikus-Universität Toruń / 
Thorn). Arbeitsgebiet: Die Ritterschaft in der Kirche im Deutsch-
ordensstaat in Preußen. Das Stipendium wurde von der Bayeri-
schen Staatskanzlei gestiftet.

Dezember
Michał Jakubik M.A. (Universität Opole / Oppeln). Arbeitsgebiet: 

Polnisch-litauische Beziehungen in den Jahren 1918-1939 in 
Anbetracht der Presse der Zwischenkriegszeit. Das Stipendium 
wurde von der Universität Opole gestiftet.


